
Niedersächsischer Landtag – 19. Wahlperiode Drucksache 19/9495 

 

 

Kleine Anfrage zur kurzfristigen schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 2 GO LT  

Abgeordneter Stephan Bothe (AfD) 

Abschiebungen nach Syrien und Afghanistan 

Anfrage des Abgeordneten Stephan Bothe (AfD) an die Landesregierung, eingegangen am 
24.12.2025  

 

Die am 6. Mai 2025 angetretene neue Bundesregierung kündigte in ihrem Koalitionsvertrag an, die 
Voraussetzungen dafür zu schaffen, dass Abschiebungen nach Syrien und Afghanistan wieder er-
möglicht werden. Medienberichten zufolge fanden in der Nacht vom 16. auf den 17. Dezember 2025 
und am 23. Dezember 2025 Abschiebungen aus Bayern bzw. Nordrhein-Westfalen in diese Länder 
statt.1 

1. Seit wann ist es dem Bund bzw. den Ländern grundsätzlich möglich, nach Afghanistan und 
Syrien abzuschieben? 

2. Wie viele vollziehbar ausreisepflichtige Syrer und Afghanen leben derzeit in Niedersachsen 
(bitte aufschlüsseln nach Staatsangehörigkeiten und Gefährderstatus)?  

3. Wie viele Personen wurden seit Antritt der neuen Bundesregierung unmittelbar nach Syrien und 
Afghanistan aus Niedersachsen heraus abgeschoben (bitte nach Staatsangehörigkeiten und 
Gefährderstatus aufschlüsseln)? Falls bislang keine Abschiebung stattgefunden hat, wird um 
Darlegung der Gründe für diesen Umstand gebeten. 

 

 

 
1  https://www.t-online.de/nachrichten/deutschland/innenpolitik/id_101048074/taliban-deal-bundesregierung-

schiebt-einzeltaeter-nach-afghanistan-ab.html; https://www.tagesschau.de/inland/innenpolitik/abschiebung-
straftaeter-syrien-100.html 

(Verteilt am 05.01.2026) 
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